
 

 

Gemeindeversammlung   

Einberufung / Botschaft 

Für die Gemeindeversammlung vom Mittwoch, den 26.August 2020 um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle    

S-chanf. 

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger  

Wir laden Sie herzlich zur Gemeindeversammlung vom 26. August 2020, um 20.00 Uhr, in die Mehrzweckhalle 

S-chanf ein. Mit dieser Botschaft orientieren wir Sie über die zu behandelnden Traktanden. 

Die Gemeindeversammlung untersteht den Hygienevorschriften betreffend dem COVID-19. 

 

Traktanden: 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 01. Juli 2020* 

2. Ortsplanung, Quartier Davous Chesas, Wintersportzone, Teilrevision Baugesetz* 

3. Verlängerung Vertrag CINU02WS Tscheppa Verda mit der Swisscom* 

4. Gesetzeskommission* 

5. Petition vom 2. April 2020* 

6. Abklärungen / Kompetenzen für den Erwerb des Stromnetzes der Repower (Verträge und Finanzierung)* 

7. Finanzielle Unterstützung für die Investition des Hotel Scaletta* 

8. Varia 

 

 

*Die Unterlagen zu den Traktanden können bei der Gemeindeverwaltung eingesehen- bzw. bezogen werden 

oder sind auf der Webseite www.s-chanf.ch abrufbar. 

 

TEXT RUMAUNTSCH: PER PLASCHAIR VOLVER IL CUDESCH 

  

http://www.s-chanf.ch/
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1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 01. Juli 2020 

Ausgangssituation:  

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 01. Juli 2020 kann bei der Gemeindeverwaltung bezogen 

werden oder ist unter www.s-chanf.ch abrufbar (nur in romanischer Sprache). 

 

2. Ortsplanung, Quartier Davous Chesas, Wintersportzone, Teilrevision Baugesetz 

Ausgangssituation: 

Am 12. August 2020 fand ein Informationsabend bezüglich der Ortsplanung und des Baugesetzes statt. Beat 

Aliesch, Planungsbeauftragter der Gemeinde S-chanf, hat über die Revision im Detail informiert.  

Davous Chesas, Auflösung der Pflichten des Quartierplans / Anpassungen der Ausnützungsziffer (art. 13)/ 

Anpassung der Gefahrenzone 
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Anpassung der Gefahrenzone 

Antrag: 
Der Gemeindevorstand beantragt der Gemeindeversammlung die Anpassungen zu genehmigen.  
 
- Winter Sportzone, GEB + Art. 31, Baugesetz 

Antrag: 

Der Gemeindevorstand beantragt der Gemeindeversammlung die Änderungen zu genehmigen. 

  

Gefahrenzone  

(geringe Gefährdung) 
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7/11 

 

Antrag: 
Der Gemeindevorstand beantragt der Gemeindeversammlung die Änderungen des Baugesetzes zu 
genehmigen.  
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3. Verlängerung Vertrag CINU02WS Tscheppa Verda mit der Swisscom 

Ausgangssituation: 

Der Pachtvertrag vom Jahr 2004 mit der Swisscom CINU01WSVT01 läuft Ende 2020 aus. Die technischen 

Änderungen für die Verstärkung der Leistung sind bereits anhand des alten Vertrageserstellt worden. Mit dem 

neuen Vertrag CINU02WS wird der Pachtzins von Fr. 2‘000.00 auf Fr. 6‘500.00 erhoben. 

Um die Sendeleistung zu verstärken oder Änderungen an der Antenne vorzunehmen muss eine Bauanfrage bei 

der Gemeinde eingeholt werden. 

Antrag: 

Der Gemeindevorstand beantragt den Pachtvertrag CINU02WS zu genehmigen. 

 

4. Gesetzeskommission: 

Ausgangssituation:  

An der letzten Gemeindeversammlung wurde vorgeschlagen, nicht nur eine Gesetzeskommission zu wählen, 

sondern für jede Überarbeitung und oder neues Gesetz, Personen mit entsprechenden Kompetenzen zu 

wählen. Der Gemeindevorstand unterstützt den Vorschlag und schlägt der Gemeindeversammlung folgendes 

vor:  

Antrag: 

1. Auflösung der bestehenden Gesetzeskommission 

2. Für jede Überarbeitung oder für jedes neue Gesetz soll eine neue Kommission gewählt werden 

3. Der Gemeindepräsident soll Mitglied aller Gesetzeskommissionen sein, jedoch nur mit beratender 

Stimme 
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5. Petition vom 2. April 2020 

Ausgangssituation: 

Am 02. April 2020 ist folgende Petition bei er Gemeinde eingegangen: 

Der Gemeindevorstand hat bereits und nimmt erneut Stellung zu diesem Thema. Gemäss 

Gemeindekonstitution sind die Gemeindeautoritäten verpflichtet, innert drei Monaten Stellung zu nehmen. 

Aufgrund COVID-19 war es nicht möglich eine Gemeindeversammlung in gegebener Zeit durchzuführen. Der 

Gemeindevorstand hat in der Spia d’üerdi Nr. 35 und mit persönlichem Brief an die Petitionäre Stellung 

genommen, zudem wurde an der Gemeindeversammlung vom 01.07.2020 durch den Vizepräsident Stellung 

genommen. 

Damit die Petition abgeschlossen werden kann, gibt der Gemeindevorstand folgende Stellungnahme ab: 

 
- Informationen bezüglich der aufsichtsrechtlichen Administrativuntersuchung: 

Die Bevölkerung hat das Recht auf Einsicht in die aufsichtsrechtliche Administrativuntersuchung zu 

erhalten. Da die Dokumente bei der Staatsanwaltschaft übergeben wurden und es sich um ein 

laufendes Verfahren handelt, kann erst nach Abschluss und ev. Verurteilung des Verfahrens informiert 

werden. Herr Zanetti wie auch der Staatsanwalt und das Amt für Gemeinden haben diesen Vorgang 

bestätigt und aus diesem Grund ist es nicht möglich die Bevölkerung im Moment über die 

aufsichtsrechtliche Administrativuntersuchung zu informieren. 

- Dispensation/Auflösung des Arbeitsvertrages mit dem Förster FP: 

Auf diese Frage ist es nicht mehr nötig eine Auskunft zu geben, da der Förster FP nicht mehr bei der 

Gemeinde S-chanf angestellt ist. 

Mit diesen Antworten ist die Petition gemäss Gemeindevorstand momentan abgeschlossen. 

 

6. Abklärungen / Kompetenzen für den Erwerb des Stromnetzes der Repower (Verträge und Finanzierung) 

1. Ausgangssituation: Verträge:  

Die Energia S-chanf hat bis heute folgende Verträge für den Kauf und den Unterhalt des Stromnetzes 

erarbeitet:“Übernahmevertrag über die Übernahme von Aktiven, Dienstbarkeiten, Verträgen und 
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Grundstücken des Verteilnetzes in S-chanf, Netzanschlussvertrag Notanschluss NAV – Notanschluss an der 

Trafostation Serlas, Netzanschluss- und Netznutzungsvertrag – Hauptanschluss Schaltstation ARA 

Oberengadin, Erdschlussstrom-Kompensationsanlagen im Unterwerk Zernez (EKW-Anlagen) für das Teilnetz 

Zernez (16-kV-Netz), Netzanschluss- und Netznutzungsvertrag – Versorgung Wasserfassungen S-chanf, 

Vallember und Varusch, Netzanschluss- und Nutzungsvertrag – Versorgung Fraktion Brail, 

Dienstleistungsvertrag Netzbetrieb, Dienstleistungsvertrag Mess- und Verrechnungswesen, Nutzungsrecht 

LWL ARA Oberengadin – TS Susauna, Betrieb- und Haftpflichtversicherung“. Diese Verträge haben alle eine 

Laufzeit länger als 5 Jahren. Aus den Reglementen ES ist der Kommission und dem Gemeindevorstand nicht 

klar ersichtlich, ob alle Verträge der Gemeindeversammlung vorgelegt werden müssen. Gemäss Kommission 

Energia S-chanf und Gemeindevorstand muss nur der Endvertrag für den Kauf der Leitung der Repower 

vorgelegt werden. 

Antrag: 

Der Gemeindevorstand beantragt der Gemeindeversammlung, dass nur der Endvertrag für den Kauf der 

Leitung zwischen der Repower und der Gemeinde bewilligt werden soll. Die Kommission Energia S-chanf hat 

die Kompetenz alle Verträge zu bewilligen, auch wenn sie die Laufzeit von 5 Jahren übersteigen.  

2. Ausgangssituation: Finanzen: 

An der Urnenabstimmung vom 4. März 2018 wurde ein Kredit von Fr. 6‘000‘000.00 für den Kauf der Leitung 

bewilligt. Die Kommission Energia S-chanf und der Gemeindevorstand sind der Meinung, dass diese Summe ab 

dem 1. Januar 2020 gültig sind.  

Antrag: 

Der Kredit von Fr. 6‘000‘000.- gilt ab dem 1. Januar 2020. Investitionen, welche vorher getätigt wurden, 

sollen am Tag der Vertragsunterzeichnung aktiviert und berücksichtigt werden.  

 
7. Finanzielle Unterstützung für die Investition des Hotel Scaletta 

Ausgangssituation:  

Seit 2013 ist das Hotel Scaletta geschlossen. Damit das Hotel und das Restaurant wieder genutzt werden 

könne, müssen grosse Investitionen getätigt werden. Am 12. August hatte die Bevölkerung die Möglichkeit 

einen Einblick in das Hotel Scaletta zu nehmen und sich über den Bauzustand zu informieren. 

Am 8. Mai ist die Stiftung Hotel Scaletta gegründet worden, mit dem Ziel das Hotel und Restaurant zu 

renovieren. Für den Kauf und den Umbau sind Kosten in der Höhe von Fr. 16‘550’00.00 vorgesehen. Damit der 

Kanton und der Staat seinen Anteil dazuleisten, soll die Geminde sich ebenfalls an den Kosten beteiligen. Mehr 

Informationen erhalten Sie in der beigelegten Broschüre. Die Stiftung schlägt folgende Finanzierung der 

Gemeinde vor. Für die Planung und die Baubewilligung Fr. 300‘000.- und für den Umbau 1.5 Millionen.  Die 

Detailbedingungen für die Finanzierung des Projektes müssen nach dem Informationsabend noch erarbeitet 

werden. Sie werden vor der Gemeindeversammlung auf der Homepage aufgeschaltet und werden an der 

Gemeindeversammlung vorgetragen.  

Antrag: 

Der Gemeindevorstand beantragt der Gemeindeversammlung las Projekt für die Wiederaufbereitung des 

Hotel Scalettas mit Fr. 300‘000.00 für die Planung und die Baubewilligung und mit Fr. 1‘500‘000.00 für die 

Fertigstellung des Fabricats, zu unterstützen. Total Fr. 1‘800‘000.00 a fond perdu. 
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Agiunta dals 21-08-2020 

Sustegn finanziel per l’investiziun i’l Hotel Scaletta 

L’hotel Scaletta es per S-chanf da granda importanza. Il stabilimaint da l’hotel dominescha la plazza scu eir il 

purtret da nos cumün ed es our dal punct da vista d’architectura da granda importanza. Eir our dal punct da 

vista economic es ün hotel cun 40 fin 45 staunzas (80 fin 90 lets) da granda valur per nos cumün.  

Per güdicher la dumanda d’ün sustegn finanziel as basa il cussagl cumünel sülla ledscha chantunela a reguard 

la promoziun dal svilup economic (Wirtschaftsentwicklungsgesetz). Ils böts chi dessan gnir radschunts cun 

quista ledscha sun mantegner e promouver plazzas da lavur, mantegner e promouver il svilup economic e 

mantegner e promouver las capaciteds economicas dal chantun. Cun quists böts po il chantun sustegner eir 

finanzielmaing hotels.  

Basand sün quistas pussibilteds da la ledscha chantunela es da constater, cha’l proget da l’hotel Scaletta s-

chaffess nouvas plazzas da lavur, porta ün svilup economic in nos cumün e promouva las capaciteds 

commercielas da S-chanf. Per S-chanf es ün hotel cun var 90 lets e restaurant da granda importanza. Cun 

l’institut d’üna fundaziun es sgüro, cha ils mezs chi gnissan mis a dispusiziun per quist proget vegnan eir 

investieus aint il proget e na a favur d’investurs privats. In pü es il plan finanziel, saja que per las rinvestiziuns, 

saja que per las gestiun, radschiunaivel e fatibel.  

Cun las cundiziuns, cha CHF 300'000.00 vegnan pajos pür cur cha la dumanda da fabrica vegn inoltreda es suot 

la cundiziun, cha per il cas, cha’l proget nu gnis realiso, quel proget stu gnir cedieu al cumün e la summa da 

CHF 1.5 mio. vegn pür pajeda, i’l mumaint da l’avertüra da l’hotel, es sgüro, cha ils raps mis a dispusiziun 

vegnan eir druvos tenor la decisiun da la radunaunza cumünela.  

Scha las autoriteds cumünelas as laschan mner eir in avegnir dals aspects fundamentels da la ledscha per 

promoziun dal svilup economic dal chantun Grischun es sgüro, cha eir otras dumandas per ün sustegn vegnan 

güdichedas objectiv e in resguardand l’interess public. 

8. Varia 

 

 

 

S-chanf, den 13.08.2020    Für den Gemeindevorstand 

Der Präsident:  Riet R. Campell 

Der Aktuar:  Carlo Planta Wildenberg  

 


